Man kann das Leben nicht neu beginnen, wenn es vorüber ist, aber wenn man ein Buch in der Hand hält, ganz gleich, wie schwierig es zu verstehen ist, kann man am Schluss zum Anfang zurückkehren, von vorn beginnen, um das Schwierige und damit das ganze Leben zu begrei​fen. (O. Pamuk)
Der Konsumbürger der Kultur​nationen ist daran gewöhnt, verführt zu werden. Ohne Sex geht nichts mehr voran. Um wie viel sinnlicher als Schmelzkäse und Autopolitur ist ein vernünftiger Roman. Warum gibt es keine Plakattafeln, auf denen attraktive Frauen in täuschend echter Lust die Augen verdrehen, wenn ihnen ihr schöner Freund einen Roman statt einer Schachtel Kirschkonfekt mitbringt. (]. v. Westphalen)

Manchmal, o glücklicher Augen​blick, bist du in ein Buch so vertieft, dass du ihn ihm versinkst - du bist gar nicht mehr da. Dein Körper verrichtet gleichmäßig sei​ne innere Fabrikarbeit - du fühlst ihn nicht. Du fühlst dich nicht. Nichts weißt du von der Welt um dich herum, du hörst nichts, du siehst nichts, du liest. (K. Tucholsky)
Ich glaube, man sollte überhaupt nur solche Bücher lesen, die einen beißen, oder stechen. Wenn das Buch, das wir lesen, uns nicht mit einem Faustschlag auf den Schädel weckt, wozu lesen wir dann das Buch ? (F. Kafka)
Ich lese nichts lieber als Bücher von einigen Seiten. Sprachkürze gibt Denkweite. (Jean Paul)
